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SPÖ BAYR ENTWICKLUNGSPOLITIK  
    
Bayr: Millenniums Entwicklungsziele erreichen, nicht verschieben!Bayr: Millenniums Entwicklungsziele erreichen, nicht verschieben!Bayr: Millenniums Entwicklungsziele erreichen, nicht verschieben!Bayr: Millenniums Entwicklungsziele erreichen, nicht verschieben!    
Utl.: Bayr fordert Österreichs Unterstützung für Plan von Kofi Annan zur Verhinderung von Utl.: Bayr fordert Österreichs Unterstützung für Plan von Kofi Annan zur Verhinderung von Utl.: Bayr fordert Österreichs Unterstützung für Plan von Kofi Annan zur Verhinderung von Utl.: Bayr fordert Österreichs Unterstützung für Plan von Kofi Annan zur Verhinderung von 
VVVVölkermorden =ölkermorden =ölkermorden =ölkermorden =    

 
   Wien (SK) Anlässlich der morgen beginnenden UN-Konferenz fordert Petra Bayr, SPÖ-
Bereichssprecherin für Entwicklungszusammenarbeit, nochmals die österreichische Delegation und 
insbesondere die Außenministerin dazu auf, sich für die Beibehaltung der wichtigen 
Millenniumsentwicklungsziele (MDGs - Millennium Development Goals) einzusetzen und sich gegen 
die "radikalen Verwässerungsvorschläge" des US-Botschafters John Bolton in einer geeinigten EU zur 

Wehr zu setzen. **** 
 
"Die Dringlichkeit der acht Ziele steht außer Zweifel", so Bayr, „ihre Durchsetzung bis 2015 ist leider 
zweifelhaft und es müssen vermehrte Anstrengungen geleistet werden. Stattdessen sollen die MDGs 
revidiert werden - das kann und darf nicht die angestrebte Politik sein!" Der Kampf gegen die Armut 

und die Friedensinitiativen dürften nicht von der schwierigen UN-Reform thematisch verdrängt werden, 
ist Bayr überzeugt und weiter: "Letztendlich wird es die Entwicklung der armen Länder sein, an denen 
die Schlagkräftigkeit der Vereinten Nationen gemessen werden wird." 
 
Weiters fordert Bayr, ein wichtiges Detail des von UN-Generalsekretär Kofi Annan vorgelegten Plans 
zur Reform nicht im allgemeinen Gerangel um den Sicherheitsrat untergehen zu lassen bzw. zu 

vernachlässigen. Es handelt sich dabei um den Plan zur Vereitelung von Völkermorden wie 1994 in 
Ruanda oder jüngst in Darfur. "Wir brauchen derartige Instrumente dringend, um Gräueltaten 
einzudämmen!" 
 
Die Europakommission des Wiener Gemeinderates hat am 21. September die UN-Sonderbeauftragte 

für die Millenniumsentwicklungsziele, Eveline Herfkens zu Gast bei einer Podiumsdiskussion, wo sie 
über die UN-Konferenz und den Stand der Millennium Development Goals berichten wird. (Schluss) 
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